
Wettkampfregeln 5-Stock Herren
Flachgau und Salzburg Stadt

Vorrunden/Gruppenspiele

 Startberechtigt sind die ersten vier der Vereine Nußdorf, Bürmoos, Itzling, Koppl und 
Oberndorf.
Sollte noch ein Verein dazu kommen werden die Startplätze mittels Quotienten ermittelt.

 Gespielt wird in fünf Vierergruppen, wobei der Heimsieger immer Heimrecht hat und für die
Gruppe verantwortlich ist. Diese sind in den Gruppen gesetzt.

 Der zweite,dritte und vierte vom Verein wird mittels Raster 1-5 von einer externen Person 
dazu gelost.

 Die Gruppenspiele sind mit Hin- und Rückrunde zu spielen.

 Der Gruppenverantwortliche hat innerhalb von 48 Stunden nach Aussendung der 
Gruppeneinteilung, die drei restlichen Schützen zu informieren, um einen Termin zu 
vereinbaren.
Am besten mit einer WhatsApp-Gruppe, sollte dies nicht möglich sein, telefonisch.

 Sollte kein Termin zu Stande kommen, gilt der Samstag vor Nennschluss um 14 Uhr als 
Fixtermin (auch bei Regen).

 Wenn der Gruppenverantwortliche seiner Aufgabe nicht nachkommt, verliert er sein 
Startrecht und es wird die Gruppe zu dritt auf einer neutralen Bahn gespielt. Der 5-Stock-
Verantwortliche des Bezirksvorstandes ist darüber zu informieren.

 Sollte ein Verein weniger Starter bekanntgeben, rückt der 5. vom Verein mit den meisten 
Startern nach. Sollte noch ein Starter weniger sein rückt der 5. vom Verein mit den 
zweitmeisten Startern nach u.s.w.

 Bei Verhinderung eines Schützen (Krankheit oder sonstiger Grund), rückt vereinsintern der 
Fünfte nach. Sollte dies nicht möglich sein, hat der Verein mit den meisten Startern, einen 
Startplatz mehr. Der 5-Stock-Verantwortliche des Bezirksvorstandes ist darüber zu 
informieren.

Halbfinale

 Startberechtigt sind jeweils die zwei Erstplatzierten jeder Gruppe.

 Sollte im Bezirkshalbfinale ein Schütze verhindert sein, steigt der beste Gruppen-Dritte auf. 
Bei Punktegleichheit entscheidet das Los (externe Person).

 10er-Folgespielplan, ohne Bahneinteilung und ohne Rückrunde. 
Anschießen durch Münzwurf.



Finale

 Startberechtigt sind die besten fünf des Halbfinales (Flachgau, Stadt) und die 5 qualifizierten
aus dem Tennengau. 

 Sollte im Bezirksfinale ein Schütze verhindert sein, steigt der 6. auf.

 10er-Folgespielplan, ohne Bahneinteilung und ohne Rückrunde. 
Anschießen durch Münzaufwurf.

Allgemeines

 Startberechtigt sind nur Schützen, die einen gültigen Spielerpass des Landesverbandes 
Salzburg besitzen. 

 Startgeld für die Gruppenspiele beträgt 10 Euro. Dieses ist unmittelbar nach feststehen der 
Gruppeneinteilung und Aufforderung durch den Bezirksvorstand, vom jeweiligen Verein, für
seine Schützen, an den Bezirk Nord zu überweisen.

 Die Regeln für die 5-Stock-Meisterschaft sind identisch mit den Regeln für die 
Mannschaftsmeisterschaft, mit folgenden Ausnahmen:

o Gespielt wird auf zwei gewonnene Kehren (altes System). 
Punkte: 0 - 1,1 – 2,3 – 2,8

o Jeder Schütze schießt mit 5 Stöcken, wobei Haggl- und Moarstock, wenn nötig, zwei
Mal verwendet werden können. 
Die Stöcke müssen alle gekennzeichnet sein, Moar- und Hagglstöcke zusätzlich 
beschriftet.

 Die Stöcke müssen den Richtlinien der WKB des Landesverbandes entsprechen.

 Moar/Ansager ist Pflicht und unterliegt ebenfalls den WKB.

 Bei den Gruppenspielen, dem Halbfinale und dem Finale sind jeweils drei Schiedsrichter zu 
nennen. Sie müssen aus drei unterschiedlichen Vereinen kommen. Schiedsrichter kann ein 
Schütze oder Ansager sein.

 Die Bekanntgabe eines Turnierleiters (Schreiber) ist bei jedem Bewerb vorgeschrieben und 
vom austragenden Verein zu stellen. Dies kann auch ein Schütze oder Ansager sein.

 Absagen bzw. Unterbrechungen auf Grund schlechter Witterung treffen am Tag der 
Veranstaltung der Gruppenspiele die teilnehmenden Schützen. Das erscheinen am 
Veranstaltungsort ist zwingend und haben die Schützen über die Durchführung zu 
entscheiden. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Veranstalters. 
(Ausnahme: wenn sich die Schützen am Tag der Veranstaltung, telefonisch bereits 
einstimmig über eine Absage einigen, ist das ebenfalls in Ordnung.) Jedenfalls ist im 
Anschluss vom Gruppenverantwortlichen der Verantwortliche des Bezirkvorstandes für die 
5 Stock Meisterschaft zu informieren.



 Absagen bzw. Unterbrechungen auf Grund schlechter Witterung treffen am Tag des 
Halbfinales oder Finales die drei Schiedsrichter. Das erscheinen am Veranstaltungsort ist 
zwingend, die drei Schiedsrichter sind zu benennen und haben über die Durchführung zu 
entscheiden. Wenn möglich ist der Ersatztermin der darauffolgende nächste Samstag.

 Preise im Bezirksfinale, für die ersten fünf Geldpreise und Trophäen für die ersten drei 
Plätze.

Stand: 01.05.2020                      Thomas Völkl, für den Bezirksvorstand Salzburg Nord


